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Es wird zum Kauf angetragen»
Eine silberne Repctieruhr, auf Probe hin.

Ein paar gelbe hirschcnlcdcrne Beinkleider.

Ein Degen mit einem silbernen Griff
Ein ganz neues Chaisen Geschirr für ein Pferd.

Eine noch sehr gute Rcißkutsche zu 4 Platzen»

Es wird zu Kaufen verlangt.
Jemand begehrt verschiedene Stück Better Küchengeschirr

und anderes Hausgeräth zu kaufen.

Man verlangt ein klein artiges Spinnrad.
Einige Dutzend sieinerne Bicrkrüge.

Verlohrne Sachen.
Jemand vermißt seit einiger Zeit den ersten Thl. von

Gudenus, auch den roten Thl. von Shakespears

Schauspielen-

Nachrichten.

à. KUàrr foccupanr toujours de ce qui peur

retracer les anciens faits lrerôiques des 8uilles,
5c les Viâôires qui leurs ont provurê Is li»
ìzerrê 5e Is trsnquilirê dont ils jouîffent; vient
«le ^lettre su jour /a :
celle qui elonris lieu à la Loniedêrsrion perpe-
ruelle elle elì du même format, 5c «lu même

prix que celle de Oo> »acli, lâp/'ttr,
chàar U qui ont paru precs-

demenr.

Es möchte jemand einen Gültbrief von ?oo Pfunden

welcher 5 pro Cto. einträgt, und noch für zwey und

drcyviertcl Jahr ausgestellt ist, versilbern.



Schieffner Brix und Comp, aus Böhme«/ sind über
diesen Markt recht wohl assordiert von allen Gattungen
böhmischer Trinkgläser und Bouleillen, wie auch von
schönem weißen Faden zum Nähen und Liesmen,
wie auch von schönem weißem Garn und Spinal,
sie geben alle ihre Waar um einen billigen Preis,
haben ihren Laden unter der Lobl. Zunft zu Schützen.

Fruchtpreise.

Kernen 16 - 15 Bz. - kr. 15 Bz.
Mühlengut il Bz. - kr. n Bz.
Roggen 9 Bz.
Wicken, i2 Bz.

Ausiösung des letzten Räthsels. Ist eine Bibliothek.
Neues Räthsel.

Im Grunde bin ich nichts, doch kann ich etwas
scheinen;

Ich mache jedermann bald lachen und bald weinen,
Heb auf den goldncn Königsthron,
Des ärmsten Bettelmannes Sohn?
Selbst Todte, wenn mein Wink sie ruft:
Gehn schnell hervor aus ihrer Gruft!
Doch darf mich nie ein Menschenauge sehn,
Sonst ists um meine Kunst geschehen.
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